
Personen-Suchergebnisse: Ickstatt Fanny von

14. Dezember 1785 – Die 16-jährige Fanny von Ickstatt stürzt vom Turm der Frauenkirche

München-Kreuzviertel * Die 16-jährige Fanny von Ickstatt, Tochter eines Ingolstädter Professors,

stürzt vom nördlichen Turm der Frauenkirche in die Tiefe. Ihr Körper wird auf das Dach des

Dechanthofes geschleudert.      Der Stadtklatsch macht aus dem tragischen Unglücksfall eine

unerfüllte Liebesgeschichte. Weil Fanny von Ickstatt den Ingolstädter Leutnant Franz von Vincenti

nicht lieben darf, stürzt sie sich in den Tod, um damit einem Leben im Kloster zu entgehen. Fanny

von Ickstatt wird auf dem Salvatorfriedhof beigesetzt. 

6. September 1786 – Johann Wolfgang von Goethe besteigt den Turm der Frauenkirche

München-Kreuzviertel * Johann Wolfgang von Goethe stillt seine Neugierde durch die Besteigung

des nördlichen Turms der Frauenkirche, von wo aus neun Monate zuvor die 16-jährige Fanny von

Ickstatt in den Tod gestürzt ist. Goethe hat auf der Durchreise nach Italien im Hotel Schwarzer

Adler in der Kaufingergasse Quartier genommen. 
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